
Schulanfang: Emmanuel Macron spricht sich auf TikTok gegen
Mobbing aus
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Der Präsident der Republik ruft am Vorabend des Beginns des neuen Schuljahres
Kinder, die Opfer von Mobbing sind, dazu auf, in ihrem Umfeld darüber zu
sprechen.

„Akzeptiert nichts, das Problem liegt auf der Seite derer, die euch beleidigen“, sagt
Emmanuel Macron am Mittwoch, dem 31. August, in einem auf TikTok und Facebook
veröffentlichten Video, in dem er am Vorabend des Schulanfangs über Mobbing in der Schule
spricht.

„Ich will nicht akzeptieren, dass der morgige Schulbeginn gleichbedeutend mit
einem Martyrium ist“, so der Präsident der Republik. „Ich will nicht akzeptieren, dass für
viele von euch – fast eine Million, wie uns die Zahlen sagen -, die unter Mobbing leiden, die
Rückkehr in die Schule bedeutet, diese tägliche Gewalt, diese Ungerechtigkeiten und ein
unmögliches Leben wiederzufinden.“

Emmanuel Macron erinnert daran, dass es eine Telefonnummer für Mobbingopfer gibt, die
3020, sowie die Nummer 3018 des Vereins e-Enfance.

„Ich möchte, dass ihr, sobald es passiert, mit euren Eltern, euren Lehrern darüber sprecht.
Sprecht darüber. Wir werden nicht locker lassen.“ Emmanuel Macron „wünscht allen
einen guten Start ins neue Schuljahr“.


